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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1904 Schwebheim III : SV Schwanfeld 1945 II 
Donnerstag, 15.12.2022, 20:00 Uhr

Lauer beendet mit Sieg das Spiel

Trotz Mario Müller, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV 1904 Schwebheim III das Heimspiel
gegen den SV Schwanfeld 1945 II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) mit 5:9 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Adrian Lauer den finalen
Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Müller / Scheuring gelang es, Rad / Lauer im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dorfmeister / Müller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Werner / Jung. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Meisner / Böhm bei ihrer 1:3-Niederlage von Alin / Engel dann
doch niedergerungen worden. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Räder war am Nachbartisch der Gastgeber Mario Müller, galt
die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die 0:3-Pleite von Thomas Scheuring gegen Fynn Werner, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Werner Dorfmeister konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Vinzenz Alin beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Fünf Sätze beharkten sich Fred Müller und Simon Jung, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Walter Meisner bei seiner 1:3-Niederlage von Leon Engel dann
doch niedergerungen worden. Wenige Chancen hatte dann Lothar Böhm beim 11:13, 6:11, 6:11
gegen seinen Kontrahenten Adrian Lauer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
1904 Schwebheim III und des SV Schwanfeld 1945 II. Mario Müller gewann anschließend hingegen
sein Spiel gegen Fynn Werner sicher und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Scheuring über
die 1:3-Niederlage gegen Michael Räder hinweggetröstet werden musste. Obwohl Werner
Dorfmeister fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Simon Jung zurück
ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Fred Müller bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Vinzenz Alin ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Walter
Meisner seine 2:3-Niederlage gegen Adrian Lauer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1904 Schwebheim III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SV Schwanfeld 1945 II am 27.01.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des SV Schwanfeld 1945 II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SG Franken 06 Sennfeld am 13.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV 1904 Schwebheim III

Doppel: Müller / Scheuring 1:0, Dorfmeister / Müller 0:1, Meisner / Böhm 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, T. Scheuring 0:2, W. Dorfmeister 2:0, F. Müller 0:2, W. Meisner 0:2, L. Böhm 0:
1 

 SV Schwanfeld 1945 II
Doppel: Werner / Jung 1:0, Räder / Lauer 0:1, Alin / Engel 1:0 
Einzel: F. Werner 1:1, M. Räder 1:1, S. Jung 1:1, V. Alin 1:1, A. Lauer 2:0, L. Engel 1:0


